
e

e

e

Vezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Beſtellung 2,75 durch

die Poſt 3 r 2einmonatlich 1 ohne h
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Hans Paulhus in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin Lelpzig Magdeburg e
Auſchluß Nr 176

r 232

Deutſches Reich
Die Kölnerin gegen Köller

Die Köln Ztg die mit maßgebenden Stellen Fühlung
zu unterhalten pflegt richtet einen ſcharfen Angriff auf den
Miniſter v Köller Sie behauptet daß die jüngſte
Aeußerung des Polizeiminiſters über die Rechte und die Be
dentung des Reichstags offenkundig und bedenklich den An
ſchauüngen des Fürſten Hohenlohe widerſtreite
und daß ein Miniſter der ſolche Aeußerungen änßere direkt
auf einen Konflikt mit dem Reichstag hinſtenere Jn ſolchen
Beſtrebungen liege eine der größten Gefahren für die Zukuuft
des Vaterlandes Die Köln Ztg fährt fort

Das Anſehen des Reichstags iſt zur Zeit in der Oeffentlichkeit
geſunken aber dennoch iſt es Pflicht der Preſſe die Rechte der
deutſchen Volksvertretung zu ſchützen Wenn unſere parlamen
tariſchen Freunde im Reichstag allein den radikalen
Elementen die Zu rückweiſung des Köller ſchen Staud
punktes überlaſſen haben ſo liegt der Grund dafür
nicht darin daß ſie nicht eben ſo tief wie jene über ſeine ver
lehende Haltung verſtimmt geweſen wären ſondern vielmehr
in dem Umſtande daß ſie dem Fürſten Reichskanzler aufrichtig
dankbar dafür ſind daß er in ſo ſchwieriger Zeit eine ſo ſchwere
Amtsbürde übernommen hat daß ſie ihm dieſe Laſt nicht noch
ſchwerer machen wollen und daß ſie das Vertrauen zu ihm
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baben daß er rechtzeitig dafür ſorgen wird daß ſolche Wege
nicht wieder von einem preußiſchen Miniſter oder einem anderen
Bundesrathsbevollmächtigten gewandelt werden Wir ſind die
letzten die nicht geneigt wären Augenblicksſtimmungen und un
bedachten Aeußerungen volle Berückſichtigung zu Theil werden
zu laſſen wir haben das gerade angeſichts mancher Unerfreulich
keiten der jüngſten parlamentariſchen Kämpfe genngſam
bewieſen Auch Herrn von Köller ſteht zweifellos
das Menſchenrecht zu Unbedachtſamkeiten zu äußern
und ſich im Redekampfe empfindliche Blößen zu geben
ohne daß daraus gleich eine Haupt oder Staatsoktion hergeleitet
werden müßte wenn es auch freilich ihm nicht an reicher parla
mentariſcher Erfahrung fehlt Aber es giebt in der Denkweiſe
die ſich in den verſchiedenſten Wendungen äußert Grenzen die
unbedingt zu wahren ſind und die im vorliegenden Falle bei
weitem überſchritten waren Wem das nicht klar iſt der bedenke
nur was zweifellos geſchehen ſein würde wenn Herr v Köller
ſeine Anſprache an den Reichstag in dem Zeitpunkte gexichtet
hätte als es ſich um Bewilligung der Kreuzer oder der Koſten
für den Nord Oſtſee Kanal handelte Wir verlieren darüber kein
Wort Dieſer ganze Standpunkt des Wenn nicht dann nicht
iſt eben von Grund aus verfehlt Jn den ſieben Mongken
ſeiner bisherigen miniſteriellen Thätigkeit hat uns und dem
deutſchen Reichstage Herr v Köller Gelegenheit gegeben daß ſein
burſchikoſer Standpunkt der Wurſchtigkeit des Wenn nicht dann
nicht der Grundanſchauung ſeines konſtitutionellen Denkens ent
ſpringt Daß bei weiterer Durchführung dieſes Standpunktes
unfehlbar ein Stocken der Maſchine oder aber bitterer Konflikt
mit dem Reichstage entſtehen muß bedarf für uns keiner weiteren
Darlegung Jedenfalls dürfte es ſich empfehlen die poſitiven
Leiſtungen mit dem hochfahrenden und geringſchätzigen Ton

einigermaßen in Einklang zu bringen denn das ſchneidige Wort
wirkt nur dann wohlthätig wenn es von einer bedeutenden
geiſtigen Kraft getragen wird

Zum Geſetzentwurf gegen den unlautkeren
Wettbewerb

Der vom Bundesrathe den Ausſchüſſen zur Vorberathung
überwieſene Geſetzentwurf zur Bekämpfung des un
lauteren Wettbewerbes weiſt gegenüber der im Januar
d J im Reichsanzeiger veröffentlichten erſten
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Ein Römerzug
II

Der dumme Deutſche Dieſen Beinamen führen leider
unſere Landsleute thatſächlich int Volk der Jtaliener Wir
haben uns denſelben durch unſere Gutmüthigkeit wie Ver
trauensſeligkeit zugezogen Der ſchlaue Sohn Jtaliens weiß
dieſe Eigenſchaft nur gar zu ſehr auszunutzen Er geht dabei
von dem Gruudſatz aus Wer nicht betrügt iſt dumm und
wer ſich betrügen läßt iſt ebenfalls dumm Das erſte thun
wir nicht weil wir viel zu ehrlich ſind das zweite weil wir
eben auch andere wenn ſie nur einigermaßen ein Geſicht da
nach haben für ehrlich halten Ergo gelten wir jeuſeits der
Alpen eben für dumm Nun ganz ſo dumm ſind wir aber
zum Glück doch nicht wie es der Jtaliener meiſt annimmt
Durch Schaden wird man ſehr bald klug und ich kann zu
meiner Freude noch manches Erlebniß erzählen wo die Dumm

t der anderen Seite lag Das Blättchen hatte ſich ge
wendet

Uebrigens da ich einmal bei der Ehrlichkeit reſp Unehr
lichkeit der Jtaliener augelangt bin ſo möchte ich doch dieſes
Volk vor ungerechten Verurtheilungen bewahren Deutſche
Reiſende beklagen ſich immer über das läſtige Handeln das bei
allen Einkäufen in Jtalien unkedingt nothwendig ſei Freilich
uns erſcheint das als unreell wenn jemand vom Käufer mehr
fordert als ihn der Gegenſtand ſelbſt mit dem üblichen Auf
ſchlag gekoſtet hat Aber wir treiben auch einen ganz auderen
Handel Bei dem Jtaliener wie bei dem Südländer wohl
überhaupt beſtimmt ſich der Preis nicht nach den Herſtellungs
und Ankaufskoſten ſondern nach dem Augebot Dort verkauſt
man auch unter den Selbſtkoſten wenn man nicht mehr daſür
erhalten kann indem man freilich hofft bei dem Verkauf
anderer Waaren umſomehr herauszuſchlagen oder auch indem
man darauf rechnet daß man für das erhaltene Geld ſofort
beſſer gehende Sachen ankaufen kaun Man hängt ſich nicht
gleich auf wenn man einmal mit Verluſt einen Handel abge
ſchloſſen hat wie es jener oſtprenßiſche Bauer aus Aerger
darüber that daß er auf dem Markte ſein Korn billiger abgeben mußte als er erwartet hatte Unter ſolcher Aunſfaſſung
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manche Abweichung im einzelnen auf welche auf die aus
Jntereſſentenkreiſen erhobenen Einwendungen zurückzuführen
ſein dürften Von weniger weſentlichen Aenderungen iſt zu
nächſt zu erwähnen daß beim Reklameweſen unrichtige zur
Jrreführung geeignete Angaben über die Menge der Vorräthe
nicht mehr den Anſpruch auf Unterlaſſung bezw auf Schaden
erſatz geben ſollen und daß der Anſpruch auf Unterlaſſung
nicht auch von Verbänden Gewerbetreibender geltend gemacht
werden kaun Wiſſentlich unwahre Angaben zwecks Hervor
rufung des Anſcheins eines beſonders günſtigen Angebots ſollten
nach dem urſprünglichen Entwurfe ſtets mit Geldſtrafe oder
mit Haft oder mit Gefängniß beſtraft werden können Nach
dem jetzigen Entwurfe darf Haft oder Gefängniß nur im
Wiederholungsfalle verhäugt werden Auch in den Beſtimmungen
über den Schadenerſatz bei Benutzung des Namens oder der
Firma eines ſchon beſtehenden Geſchäftes iſt eine Einſchränkung
und zwar zu Gunſten des eigenen Namens oder der ein
getragenen Firma erfolgt Recht weſentlich iſt ferner daß
ur Vermeidung von Denunciagtionen nunmehr eine Beſenumng getroffen iſt wonach gegen die Auswüchſe im

Reklame weſen die Strafverfolgung lediglich im Wege der
Privatklage erfolgen ſoll Nur wenn öffentliche Jutereſſen in
Frage kommen ſoll öffentliche Klage erhoben werden Am
umfaſſendſten ſind jedoch die Aenderungen welche bei den auf
den Verrath der Betriebs und Geſchäftsgeheimuiſſe bezüglichen
Vorſchriften vorgenommen ſind Man hat während früher nur
von einer Kategorie ſolcher Geheimniſſe die Rede war nun
mehr zwei geſchaffen die Geheimhaltung derjenigen aber welche
nur gegen ſchriftliche Zuſicherung der Verſchwiegenheit an
vertraut ſind für immer auch uach Ablauf des Dienſtver
trages gefordert Nach dem urſprünglichen Entwurfe wäre
die Verwerthung der Geheimniſſe nach Verlauf von 2 Jahreu

und umgekehrt Jn einer Beziehung ſind ihre Beſtrebungen
gleich und müſſen gleich ſein Der Jnduſtrielle und der Land
wirth kommt nur dann vorwärts wenn er ſich die Erfindungen
und Entdeckungen der Neuzeit die ihm zu Gebote ſtehen an
eignet und ſich zu nutze macht Wenn er es nicht thut wird er
ſich eine Zeit laug forterhalten aber ſchließlich zu Grunde gehen
Nur wenn er ſich ihnen anpaßt kommk er vorwärts und wenn
es heißt der Landwirth hat kein Geld gebe ich es bei ſehr vielen
zu Aber die Jnduſtriellen hatten auch kein Geld und nur
durch Aſſoziation iſt es ihnen möglich geworden vorwärts zu
kommen Viele en kapitalkräftige Jnduſtrielle haben de
lich mit kleinen Mitteln angefangen Was der Landwirth in
dieſer Beziehung thun kann haben wir in geſtriger Sitzung ge
ſehen Jch verweiſe nur auf das was die Raiffeiſenſchen Dar
lehenskaſſenvereine ſchon erreicht haben Sie haben es dem
Landwirth möglich gemacht ſeine Produkte möglichſt gut zu
verkaufen und ebenſo die Dinge die er für ſeinen Grund und
Boden braucht gut zu beziehen Der Kredit iſt da und es
handelt ſich nur ihn gut anzuwenden Daß er nicht mißbraucht
wird dafür bürgen die Organiſation und die Leitung dieſer
Vereine welche in gewiſſen Beziehungen mit der kgl Staats
W im Zuſammenhang ſtehen Mögen ſich alſo die
Landwirthe die Fortſchritte der Jnduſtrie zumMuſter nehmen und gleich diefer nachdem ſie die
jetzige Kriſe überwunden haben wie ſie Nürnberg
und Fürth bereits hinter ſich haben empor
blühen Möge dieſes Beiſpiel nachgeahmt werden und mit
ebenſo gutem Erfolge

Vom Nordoſtſeekanal
Der Ban des Feſtzeltes in Holkenan das bekaunklich

die Form eines Kriegsſchiffes erhält und tauſend Gäſten Naum
bieten ſoll hat ſich jetzt ſeiner Vollendung ſo weit genähert
daß die Bauverwalkung die Koſten ungefähr überſehen kann
ſie hegt die Hoffnung mit der dafür verauſchlagten Bauſumme

uach Ablauf der Dienſtzeit ſtraffrei geblieben Jn dieſer Be
ziehung iſt die jetzige Faſſung ſchärfer als die frühere während
ſie die Verwerthung von Geheimniſſen welche nicht ſchwer
wiegender Natur ſind auch ſogleich nach dem Ablauf des
Dienſtverhältniſſes geſtattet Die Betriebs und Geſchäfts
inhaber werden ſich demnach durch die Forderung ſchriftlicher
Zuſicherungen ihrer Angeſtellten nach dem jetzigen Entwurfe
mehr ſchützen können als nach dem früheren Jm allgemeinen
hat der Entwurf zur Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbs
jedoch die frühere Anordnung behalten Es iſt in der neuen

von 275,000 M auszukommen Zum Hafenkapitän von
Holtenau iſt der Artilleriedirektor der Wilhelmshavener Werft
Korvetten Kapitän Fuch s ernaunt worden Der Staats
ſekretär des Jnnern v Bötticher hat den zur Theiluahnte
an den Kaiſer Regatten beſtimmten Yachten geſtattet
den Nordoſtſeekanal vom 10 bis 18 Juni alſo vor der
offiziellen Exöffnung zu paſſiren Für die Kaiſer Regatteun
haben ſich bereits über 80 achten der verſchiedenen Nationg
litäten gemeldet Däuemark das im letzten Jahre eine Ve
theiligung ablehnte iſt heuer ſtark vertreten Eine neue in

Faſſung nur mehr Werth auf die Ausgeſtaltung der juriſtiſch
techniſchen Beſtimmungen gelegt Die Zahl der Paragraphen
iſt deshalb auch um einen vermehrt Der Umſtand daß der
Worklaut des dem Bundesrathe zugegangenen voh ihm aber
noch nicht beſchloſſenen Entwurfes veröffentlicht iſt läßt wohl
darauf ſchließen daß man an der behördlichen Stelle welche
die Anfertigung vollzogen hat uicht daran glaubt daß der
Bundesrath noch weſentliche oder zahlreiche Aenderungen vor
nehmen wird

Noch eine Rede des Prinzen Ludwig von Bayern
Bei einem Feſtmahl das dem Prinzen Ludwig von

Bayern zu Ehren am Mittwoch in Fürth veranſtaltet wurde
hielt der Prinz eine Anſprache in der er nach dem Fränk
Kour ausführte

Der Herr Bürgermeiſter hat das Thema geſtreift warum
nicht Freundſchaft zwiſchen Stadt und Land beſtehen ſollte Jch
gehe nicht näher darauf ein ich glaube aber wir alle wiſſen
daß wir aufeinander angewieſen der Skädter auf den Landwirth

des Handels wird es begreiflich warum der Jtalieuer nicht
von ſeinen hohen Forderungen abläßt und doch die Waaren
oft zum Viertel ſeiner Forderung abgiebt Er iſt ſich dabei
keiner Unehrlichkeit bewußt ſondern thut was nach ſeinen Be
griffen recht und billig iſt

Aber ſo genau kannte ich in Verong das Land und ſeine Be
wohner noch nicht Damals erſchien es mir ob meiner eben
gemachten Erfahrungen als ein Land der Spihzbuben freilich
ein Land der Spitzbuben unker deuen auch einige Ehrliche
lebten wie ich ſogleich wahruehmen ſollte

Am Morgen nach jener ſchlafloſen Nacht zog ich zum Bahu
hof von Verong um über Vincenza nach Bologna zu fahren
Aber ſo leicht ging es auch hier mit dem Abfahren nicht Denn
zunächſt mußte ich ein Billet löſen was mir uach Ueber
wiudung einiger ſprachlichen Schwierigkeiten doch ſchneller
glückte als ich erwarkete Dann war es ja wieder ein Per
ſonenzug dem ich mich anvertrauen wollte Trotzdem ſetzte ſich
diesmal der Zug mit nur geringer Verſpätung in Bewegung
Und nun ſollke mir etwas paſſiren was für italieniſche Ver
hältniſſe ganz unerhört war Wie man etwa 100 m weit ge

den Worten Zu viel bezählt drückte mir ein Maun 5 Fr
und einige CEenteſimi in die Hand Jm ſelben Augenblick war
er aber auch ſchon wieder verſchwunden Das ſollte das nun
ehrliche Jtalien ſein Der Mann es war der Kaſſirer
hatte wie meine Nachrechnung ergab wirklich recht Aber
hätte wohl in Deutſchland ein Bahnbeamter das zu viel ge
zahlte Geld in den fahrenden Zug noch gebracht Das wirkte
wirklich verblüffend und iſt mir bis heute ein Räthſel ge
blieben Aber das beſte an der Sache war daß mich der
Kaſſirer doch um etwa 15 Fre betrogen hatte
in deutſchem Gold bezahlt und er hatte mir daſſelbe nur nach
dem Papierwerth verrechnet Zu dumm Dann hätte er die
5 Fre auch noch einſtecken können
Das kleine Jnkermezzo brachte mich in Unterhaltung mit

einem Reiſegefährten Es war ein Architekt aus Norddentſch
land Der arme Mann konnte noch weniger itaglieniſch als
ich und war ganz unglücklich Acht Tage war er nun beinahe
in Jtalien aber während dieſer Zeit wurde es ihm immer un
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behaglicher in dieſem Laude uach dem er ſich vorher ſo ſehr

Amerika erbaute dem Freiherrn v Zedkwitz in Berlin gehörige
ReunYacht Jſolde iſt kürzlich ans New York eingetroffen
Dieſes Fahrzeng erregt nächſt der neuen Renn Yacht des
Kaiſers Vineta in Sporkkreiſen das lebhafteſte Jutereſſe
Der Schiffsverkehr anf dem Nordoſtſeekanal iſt
bereits ein äußerſt lebhaſter Täglich paſſiren ganze Flotten
kleiner Segler die Kanalmündung bei Holtenaun um nach der
Oſtſee zu gehen

Verſchiedene Mittheilungen
Zur Reichstagserſatzwahl in Waldeck iſt von der

Freiſinnigen Vereinigung Dr Schücking in Pyrmonuk
ein Schwager des Abg Rickert als Kandidat aufgeſtellt worden

Die Maßregelung eines Geiſtlichen in Pommern
welche kürzlich die Proteſtantenvereinskorreſp gemeldet hatte
wird vom Volk beſtätigt Es handelt ſich um den Paſtor
Kock Trieglaff Syuode Greifenberg der infolge der Maß
regelung nach Heinrichsdorf Synode Tempelburg verſetzt worden
iſt Kock war der Gutsbeſitzer von Greifenberg und Umgegend

V

fahren da wurde haſtig meine Conpéthür aufgeriſſen und mit

Jch hatte ihm J

beſter Freund bis er im vorigen Jahre in einem öffentlichen
ortrag ſich der armen Tagelöhner nicht Sachſengänger au

vielleicht zu ſehr geſehnt hatte und das den Erwarkungen doch
auch gar nicht entſprach Er ſchimpfte über alles Die bei
der noch kühlen Witterung in ihre weiten Mäntel gehüllten
Männer auf der Straße erſchienen ihm alle wie Räuber und
Mordbrenner wie lauter Rinaldo Rinaldini s der Schmutz
auf den Straßen in den Häuſern an den Menſchen widerte
ihn an die italieniſche Küche ſagte ihm nicht zu kurz er fühlte
ſich ganz kreuzunglücklich Dieſe Spezies von Reiſenden triſft
man in Jtalien oft Und ſolche Stimmungen ſind auch ganz
natürlich Wer nicht vorher auf die Eigenart des Landes auf
merkſam gemacht wird wer nicht darauf vorbereitet iſt daß er
dort auf deutſche Bequemlichkeit deutſche Reinlichkeit und
deutſche Ehrlichkeit verzichten muß der ſühlt ſich in der That
in den erſten Tagen vereinſamt und verlaſſen Alles iſt ihm
fremd nicht nur die Leute ſondern auch die Häuſer die
Städte die Natur Auch ich habe mich aufangs nur ſchwer
an die andere Umgebung gewöhnen können aber glücklicher
weiſe hält ſolche Stimmung meiſt nicht lange an Und iſt
man erſt vertraut mit den neuen Erſcheinnngen dann kommen
ſie einem ſo natürlich vor daß man ſie ſich gar nicht anders
vorſtellen kann Es iſt eben Jtalien und nicht Dentſchland

An jenem Tage kam ich noch mit einigen auderen Spezies
von Reiſenden zuſammen die ich gleich im Auſchluß hier näher
charakteriſiren will Die eine Spezies iſt die der naiven
Reiſenden Sitzt da ein biederer Münchner im Coupé der
nicht ein einziges Wort Jtalieniſch weiß aber auch von
Franzöſiſch uichts kennt der ferner vor Antritt der Reiſe ver
muüthlich von Jtalien nichts weiter wußte als daß dort in
Rom der Papſt lebt Denn von dem heiligen Vater wollte
er ſich ſegnen laſſen und dazu war er auf Reiſen gegangen

n acht Tagen gedachte er wieder nach München zurückzukehren
nachdem er unterwegs ſo im Vorbeigehen ſich Venedig Florenz
Rom Piſa Genna Turin und Mailand angeſehen hatte
Was aus den bedauernswerthen Menſchen geworden iſt weiß
ich nicht aber ich befürchte er hat Rom überhaupt nicht er
reicht Wunderbar ſolche naive Käuze habe ich mehrfach jen
ſeits der Alpen getroffen Da kann man es denn verſtehen
das Wort vom dummen Deutſchen

Die andere Spezies die ich an dieſern Tage kennen lerute
ſtand entſchieden höher ſie möchte ich die Spezies der unprak
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nahm Das ſetzte böſes Blut und verurſachte einen mächtigenAuſſtand Herr von Thadden Trieglaff jgondte e e
das Konſiſtorium für die Sache wohl kein Ohr ben wollte an
den Kaiſer Daraufhin erfolgte ſeitens des Konſiſtoriums die
Rüge Kock s Ferner wurde K von einigen Greifenbergern
unter Vorſitz des Reichstagsabgeordneten von Normann aus
dem Vorſtande des konſervativen Vereins ſtatuten
widrig ausgeſtoßen Die Paſtoren aus Treptow a R und
Umgegend nahmen ſich Kock s an Herr v Normann verklagte
ſie darüber beim Konſiſtorium Letzteres ertheilte ihnen jedoch
keine Rüge Die Konſervativen des Kreiſes Greifenberg haben
hier einmal recht unverhüllt ihre wahre Natur gezeigt

Ein Disciplinarfall von prinzipieller Bedeutung wird
mitgetheilt Ein Arzt zugleich Stabsarzt der Landwehr
ſtellt ſich in den Dienſt eines Kurpfuſchers verſchreibt deſſen
Kräuterſäfte zu 10 14 M und hält Vorträge vor Laien um ſie
zu überzeugen daß mit dieſen Kräuterſäften alle Krankheiten

e werden können Der betreffende Arzt erkennt die Ver
indung mit dem Kurpfuſcher an und wird durch Ehrenraths

beſchluß des Standesvereins dem er angehört aus dieſem aus
ſttoßen Der Sachverhalt wird dem W rkskommando

mitgetheilt und dieſes entſcheidet Dadurch daß der betreffende
Arzt nach dem Verfahren des re behandle ſei ſeine

a entleman unangetaſtet gebliebenWir berigſen es den Aergten die beiden hier zu Tage
tretenden auseinandergehenden Anſchauungen gegeneinander ab
zuwägen

S

Preußiſcher Landtag
Herreuhans

15 Sitzung vom 17 Mai 1 Uhr
Anf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Berathung des Ent

wurfs eines Gerichtskoſtengeſetzes
Berichterſtatter Dr Dambach ſchlägt namens der Juſtiſzkom

miſſion die unveränderte Annahme des Entwurfs vor
Jnſtizminiſter Schönſtedt erklärt daß die Staatsregierung

darauf verzichtet eine Wiederherſtellung der Regierungsvorlage
gegenüber den vom Abgeordnetenhauſe beſchloſſenen Aenderungen
zu fordern Jn der Ausführung des Geſetzes werden ja Be
ſchwerden von einzelnen Jntereſſenten laut werden Das dürfe
nicht abhalten dies Geſetz in der vorliegenden Form zu verab
ſchieden Sollten ſich Unzuträglichkeiten in der Praxis heraus
ſtellen ſo werde die Regierung bereit ſein zu Abänderungs
vorſchlägen

v Beuberg hält für Rheinpreußen eine weitere Ermäßigung
der Gebühren für kleinere Objekte für nothwendig verzichtet
r darauf Anträge zu ſtellen um das Geſetz nicht zu ge
ährden
Oberbürgermeiſter Struckmann bemängelt die Höhe der Ge

ange für beglaubigte Abſchriften oder Auszüge aus dem Handels
regiſter

Miniſter Schönſtedt erkenn an daß hier eine Ermäßigung
erwünſcht ſei die auch im Abgeordnetenhauſe habe beantragt werden
ſollen aber aus einem Mißverſtändniß unterblieben ſei Jedoch

leiten bei der gegenwärtigen Geſchäftslage eine Aenderung
unterlaſſen

v Wiedebach regt an daß für Beaufſichtigung von Fidei
kommiſſen nur dann Gebühren eingezogen werden wenn wirklich
eine Beaunfſichtigung ſtattgefunden habe

Miniſter Schönſtedt erwidert daß häufig Aufſicht geübt werde
ohne daß der Fideikommißbeſitzer etwas merke

Das Geſetz wird im einzelnen und ganzen unverändert
nen ebenſo der Entwurf einer Gebührenordnung für

do are
Eine Petition des Magiſtrats zu Schönſee die die Errichtung

eines Amtsgerichts zu Schönſee beantragt wird der Regierung
als Material überwieſen

Es folgt die erſte Berathung einer vom Grafen v Klinckow
ſtroem beankragten Novelle zum Jagdpolizeigeſetz wonach von
den Grundſtücken eines Gemeindebezirks die einen gemeinſchaft
lichen Jagdbezirk bilden ausgenommen ſind die Grundſtücke
insbeſondere der Bahnkörber der Eiſenbahnen auf welchen die
Ausübung der Jagd ruht Auf Eiſenbahnterrain verendetes
Wild gehört dem Jagdberechtigen deſſen Jagdbezirk durch die
Bahn durchſchnitten wird

Graf Klinckoirſtroem begründet ſeinen Antrag unter Hinweis
auf die vom Eiſenbahnfiskus angeſtrengten Prozeſſe in denen er
Autheil am Erlrag der Jagdnutzung in den Bezirken in denen
das Eiſenbahnterrain liegt beanſpruchte

Eiſenbahnminiſter Thielen Jch bin nicht in der Lage namens
der Stagtsregierung eine Erklärung zu dem Antrag abzugeben
Bisher iſt die Verwaltung an den Jagdgeldern betheiligt geweſen
Der Antheil beträgt im ganzen 9000 bis 10,000 M Heiterkeit
Den Wünſchen des Antragſtellers iſt ſo weit als möglich bereits
auf dem Verwaltungswege entgegengekommen Es iſt bereits
heſtimmt daß das Fallwild den Jagdpächtern überlaſſen wird
Ferner beanſprucht der Fiskus keine Jagdgelder wenn dieſe zu

ne W n gesrebiernn ift bereit den An
rag gründlich zu prüfen BeifallNahrem noch v VBemberg den Antrag befürwortet wird der

ſelbe in erſter und gleich daranf in zweiter Leſung angenommen
Der Geſetzentwurf betr die Aufhebung von Stolgebübren

für Taufen n W en Aufgebote im Amtsbezirke
des Konſiſtoriums zu Wiesbaden wird angenommenS 33 Sergihing I Denkſchrift über die Ausführung des

Anſicdlungsgeſetzes machtAbelhiegereiſer Banmbach darauf aufmerkſam daß die

finonzielle Seite des Anſiedlungsunternehmens zu weiteren Maß
nahmen auf dieſem Gebiete nicht beſonders aufmuntere Trotzdem
höre man ja von 100 ja 1000 Millionenprojekten zur Unter
ſtützung ernſtlich gefäbrdeler Grundbeſitzer Beſonderes Lob
verdiene das Streben der Anſiedlungskommiſfion neue Schulen
zu gründen Wenn man wirklich zur Germaniſirung der öſt
lichen Provinzen kommen wolle dann müſſe man den Hebel in
den ländlichen Schulen anſetzen Vielleicht könnte man auch die
Polen ſelbſt ſeßhaft machen und ſie ſo zu den Deutſchen herüber
ziehen Die Zahl der neuen Anſiedler ſei gering im Vergleich
zu denjenigen die nach dem Weſten auswanderten Der Kuilur
zuſtand namentlich der arbeitenden Bevölkerung auf dem Lande
in Weſipreußen ſei äußerſt gering hier könne der Bund der
Landwirthe einſetzen und die Kultur zu heben verſuchen

Berichterſtatter v Graß räth dem Vorredner erſt für die
Landwirthſchaft Preußens zu ſorgen dann würden die Landwirthe
für die Arbeiter ſorgen

Denkſchrift wird durch Kenntnißnahme für erledigt
erklärt

Nächſte Sitzung Sonnabend 12 Uhr Kleine Vorlagen
Petitionen Antrag Bethmann Hollweg betreffend Aufhebung der
Rückzahlungspflicht der Grundſtener Entſchädigung

Schluß 4 Uhr

Provinzial Nachrichten
Vom Brocken 17 Mai Wetter Seit geſtern nacht

iſt wieder Winterwetter eingetreten Fußhoher Schnee liegt in
Schierke und alle umliegenden Klippen und Berge ſind mit
Schnee bedeckt Auf dem Brocken liegt der Schnee noch höher
Die Poſtagentur hier iſt am 15 Mai in Wirkſamkeit getreten

S Bad Köſen 16 Mai Baumblüthe Witterungs
ſchäden Unſere Stadt und Umgebung gleicht jetzt einem rie
ſigen weitduftenden Blumen und Blüthenſtrauße Außer der
Fülle blühender Zierſträucher ſind es namentlich die Apfel und
Pflaumenbäume welche in hier nie erlebter Blüthenfülle wie in
Morgenroth und Schnee getaucht erſcheinen Nirgends iſt bis
jetzt die verheerende Spannraupe bemerkt worden auch die kalten
Maiheiligen Pankratins 2c haben diesmal der Vegetation nichts
zuleide gethan Dagegen hat wie jetzt in die Erſcheinung tritt
der Winter viele Weinſtöcke total zerſtört und zwar beſonders
die edle Tafelſorte der Gutedelſtöcke Das gleiche Schickſal hat

die Rapsfelder betroffen die faſt allgemein umgepflügt
werden

O Wittenberg 17 Mai Bierſteuer Fleiſcher
werder Die hier beſchloſſene Bierſteuer von der man
eine jährliche Einnahme von 8000 M erwartet hat nun endlich
nach mehr als einjährigen Verhandlungen die Genehmigung der
königl Regierung erhalten und wird vorausſichtlich vom 1 Juli
an zur Erhebung kommen Durch den Ertrag der Bierſteuer
wird es möglich die in den diesjährigen Etat von 100 auf
133 Proz erhöhte Kommunalſtener um 8 Proz zu ermäßigen
ſo daß dieſelbe jetzt auf 125 Proz feſtgeſetzt und von der Regie
rung genehmigt iſt Nachdem der Förſter Niemann des
ſtädtiſchen Forſtetabliſſements Fleiſcherwerder kürzlich geſtorben
iſt haben die ſtädtiſchen Behörden beſchloſſen die Stelle da der
eigentliche Forſt nur 160 Morgen faßt d i der vierte Theil des
kleinſten preußiſchen Forſtreviers das Etabliſſement aber im
übrigen aus werthvollen Wieſen und Weidenhegern beſteht nicht
wieder mit einem Förſter ſondern mit einem o
der zugleich Wieſenaufſeher ſein ſoll zu beſetzen Die Stadt er
ſpart dabei das ganze Förſtergehalt da der neue Holzhauermeiſter
kein ſolches erhält Trotzdem iſt die Stelle keine ſchlechte denn
der Holzhauermeiſter der auf das Forſtdiebſtahlgeſetz vereidigt
werden ſoll erhält für ſeine Mühewaltung das ganze Förſter
haus ſammt Wirthſchaftsgebäuden Haus
garten und 10 Morgen Dienſtland zu freier Benutzung und
112 Morgen Acker und Wieſen für einen ſehr billigen Pacht
zins Außerdem wird er bei Kulturarbeiten im Fleiſcherwerder
gegen den üblichen Tagelohn als Vorarbeiter beſchäftigt Den
forſttechniſchen Betrieb wird der Hegemeiſter Romanus von
der benachbarten Probſtei leiten und die Oberaufſicht hat
der Oberförſter Troſt in Rothe Haus unentgeltlich über
nommen

Lützen 17 Mai Wohlfahrtseinrichtung Auch in
d J wieder geht der Kreis Merſeburg mit der Abſicht um
eine Anzahl ſkrophulöſer Kinder koſtenfrei zur Kur in das Soolbad
Dürrenberg zu ſenden Hierauf bezügliche Anträge ſind beim

en ausgebrütet worden Dieſe ſind in

22 Mai in Mühlhauſen eine Sitzung ſtatt

kommunalen Zwecken gebraucht werden Die Sache iſt von keiner

tiſchen Reiſenden neunen Es war ein ſchon etwas älterer
Herr der ſein mühſam erworbenes Geld in einer Reiſe durch
Jtalien anlegen wollte babei einem dunklen Drange folgend
daß man als gebildeter Menſch eben Jtalien geſehen haben
müßte Er war verheirathet und hatte wohl ſeit Jahren den
heimathlichen Herd nicht auf länger verlaſſen Daher die
Unerfahrenheit und Unbeholfenheit im Reiſen daher die große
Sehnſucht nach Hauſe obwohl er erſt zwei Tage unterwegs
war Seine ſorgſame Frau hatte ihn ausgerüſtet als ob er
mindeſtens auf Jahre nach Amerika fahren wollte Jm Coupé
hatte er zwei Handkoffer und in Florenz lag auf der Bahn
noch ein mächtiger Koffer Das war wirklich etwas zu viel
für eine Reiſezeit von vier Wochen Jn Florenz pflegte er
abends alle ſeine Sachen auszuſtellen und mich dann zur
Beſichtigung ſeines Kleidermagazins einzuladen O welche
Umſtände hat er mit ſeiner Bagage gehabt Gerade in Jtglien
iſt die Wanderregel ſo recht am Platze

Wer reiſen will
Der ſchweig fein ſtill
Geh ſteten Schritt
Nehm nicht viel mit

Nur das Allerwichtigſte packe man in ſein Räuzchen und man
wird glücklich reiſen

Sonſt war aber dieſe Spezies von Reiſenden nicht übel
Ich habe wenigſtens mit jenen Herrn reizende Tage verbracht
Seine trüben Erfahrungen mit dem Gepäck trugen nur zur
uten Stimmung bei Denn er verſtand ſich mit unverwuſt
ichem Humor über alle dieſe Unannehmlichkeiten hinweg

zuſetzen Für gute Rathſchläge war er ſehr empfänglich Als
ich ihm auseinandergeſetzt hatte daß man das Kieingeld
d h in Jtalien iſt eigentlich das ſogenannte Kleingeld das
große Geld die gangbarſte Kupfermünze gleicht an Größe
unſerem Thaler immer bei ſich behalten müſſe damit man
immer falls der Kellner z B nicht wechſeln könne ohne
Verluſt zu bezahlen imſtande ſei nahm er ſich dieſe Mahnung
ſo erzen daß er jetzt buchſtäblich kein Kupfer mehr aush u Florenz machten wir nun am dritten Tage unſerer

anntſchaft Spaziergänge auf die Höhen in der Umgebung
der Stadt um unſer Auge an der herrlichen Ausſicht auf
Florenz und die toskaniſche Ebene zu erfreuen Mit einem

Vorſitzenden des Kreis Ausſchuſſes Herrn Landrath Weidlich

er könne nicht mehr weiter Und was war der Grund ſeiner
Ermüdung Jn jeder Taſche trug er einige Pfund Kupſer
geld das er meiner Vorſchrift gemäß in den letzten Tagen
augeſammelt hatte Jch nahm ihm in menſchenfreundlicher
Geſinnung ſofort ſein Geld ab und ſo erleichtert wanderte er
dann luſtig weiter

Ja das italieniſche Geld Damit ſieht es dort traurig
aus Papier und Kupfer beides meiſtens auch noch falſch
Auf meiner zwei Monate laugen Reiſe habe ich nur
eine Silbermünze bekommen Gold iſt eine Rarität mit
der man thatſächlich Geld verdienen könnte Jn einem
Reſtaurant bezahlte ein Herr es war ſicher ein Ausländer

mit einem Goldſtück Jch ſah ſelbſt wie dieſes Goldſtück
von Tiſch zu Tiſch unter den Jtalienern herumgegeben wurde
Von einem Franc an bezahlt man alles in Papier Jn Turin
ſogar von 50 Centeſimi an Und gerade dieſe 80 Cent Scheine
ſollen am meiſten gefälſcht ſein Außerhalb Turins wird man
b nur ſchwer wieder los Man erzählte mir allen Ernſtes

aß dieſe falſchen Scheine bereits im Umlauf geweſen wären
ehe die echten ausgegeben waren und ſetzte hinzu daß man
vermuthe die falſchen Scheine hätte die Bauk ſelbſt in Umlauf
geſetzt Das will mir allerdings wenig glaubhaft erſcheinen
aber es wirft doch ein Licht auf die italieniſchen Zuſtände
wenn ſolches Gerede überhaupt möglich iſt

Aber zurück zur Charakteriſtik der Reiſenden Es giebt noch
eine beſonders auffallende Spezies in Jtalien die die am
weiteſten verbreitete iſt Es ſind die ſchöngeiſtig angehauchten
langweilig philiſtröſen Reiſenden Zu ihnen gehören vorwiegend
die Engländer aber auch viele Deutſche Sie reiſen alle nach
dem Schema das ihnen ein gewiſſes rothes Buch vorſchreibt
Mitunter iſt das Buch auch braun aber das ändert an der
Sache nichts Auf der Bahnfahrt ſieht man ſie vertieft in
ihren gedruckten Führer mit dem Bleiſtift wird noch unter
ſtrichen was im Buch als beſonders ſehenswerth ſchon mit
einem Kreuz verſehen war Von der Gegend durch die ſie
hindurch fahren ſehen ſie natürlich nichts Alles das iſt ja
im Buch beſchrieben Wie es wirklich ausſieht iſt ja überhaupt
gleichgiltig denn das geſehen zu haben verleiht ja ſpäter da
heim nicht den Anſtrich der Bildung Wie ſchlimm wäre es
dagegen wenn man ein Bild in der Gallerie nicht ſtudiert

male blieb mein Gefährte unter Stöhnen und Seufzen ſtehen oder ein hiſtoriſch intereſſantes Haus nicht beſucht hätte

Dem Schreiben
ſind ein Armuthszeugniß der Eltern des Kindes und ein Zeugniß
in Merſeburg bis zum I Juni einzuſenden

des Hausarztes beizufügen daß das Kind nicht an einer
anſteckenden Krankheit leidet Der Antrag muß außerdem den
vollſtändigen Namen und das Alter des auſfnahmeſuchenden Kindes
enthalten

R Nanmburg 17 Mai Netter Sohn Ein bieſiger
Uhrmacher mußte vor kurzem die unliebſame Entdeckung machen
daß ſein eigener Sohn noch ein Schulknabe der Urheber der
Gelddiebſtähle war die er ſchon lange an Laden und Privat
kaſſe wahrgenommen hatte Der Vater ſelbſt beziffert ſeinen
Schaden auf Hunderte von Mark Da der Junge das Geld an
Kameraden vertheilt und mit ihnen vernaſcht hat ſo iſt eine
Unterſuchung eingeleiltet worden

h Genthin 17 Mai Hausſuchung Große Bauern
och zeit Bei einer heute morgen in einem Geſchäft in der

Schulſtraße auf anonyme Anzeige hin vorgenommenen Haus
ſuchung fand man eine große Anzahl aus der Reichſtein ſchen
Fabrik in Brandenburg ſtammende Artikel Ein dort Angeſtellter
entwendete Jahre lang werthvolle Gegenſtände wie theure
Wagendecken die hier in Genthin zu billigen Preiſen ver
kauſt wurden Der Großkoſſath Zimmermann in Carow
richtete heute ſeiner Tochter eine große Hochzeit aus Für die
300 geladenen Gäſte ſind außer vielem Geflügel und Fiſchen
1 Rind 2 Schweine und 8 Hammel geſchlachtet

K Erfurt 17 Mai Fiſcherei Verein Jn den Brut
häuſern des Fiſchereivereins für den Regierungsbezirk Erfurt
welche ſich am linken Ufer der wilden Gera bei Erfurt befinden
ſind im Laufe dieſes Frühjahres nicht weniger 4 Je

ie Jlm bei
eimar in die Gewäſſer des Kreiſes Mühlhauſen i Th Worbis

Heiligenſtadt Ranis in die Waldbäche bei Treffurt ferner in
den Spring bei Mühlberg in die Nieth bei Wandersleben in
den Linderbach bei Büßleben in die Salza bei Nordhauſen in
die Wäſſer bei Ziegenrück und in die Gera zwiſchen Erfurt und
Biſchleben geſetzt worden

Erfurt 17 Mai Lehrerſeminar Wohnunngs
noth Jn Mühlhanſen i Th wird bekanntlich ein neues
Lehrerſeminar für die Provinz Sachſen errichtet
Zur Auswahl des Banplatzes für das Gebäude findet am

an welcher der
Oberpräſident v Pommer Eſche ferner der Präſident des
Regierungsbezirks Erfurt v Brauchitſch Mitglieder des
Provinzialſchulkollegiums zu Magdeburg ſowie Vertreter der
ſtädtiſchen Behörden von Mühlhauſen theilnehmen werden
Hier droht eine Wohnungsnoth nachdem vor kaum zwei
Jahren erſt ein ſo gewaltiger Ueberfluß an beziehbaren Räumen
vorhanden war daß man ernſtlich einen Hänuſerkrach befürchtete
Die Bauthätigkeit ruht gegenwärtig faſt ganz während die Ver
mehrung der Bevölkerung unaufhaltſam fortſchreitet Zur Zeit
beträgt die Zahl der hier leerſtehenden Räume kaum 3 Prozent

O Schlenſingen 17 Mai Vom Tage Bei der geſtern
unter Vorſitz des Herrn Superintendenten und Kreisſchulinſpektors
Goebel in Schlenſingen abgehaltenen Kreislehrer konferenz
ſtand auf der Tagesordnung eine Rechenlektion des Herrn Lehrer
Stoll Neundorf ein Vortrag des Herrn Lehrer Marquardt
Ratſcher über Kartographie und ein Referat des Herrn Lehrer
Heim hier über Verhütung der Thierquälerei Zwiſchen
Oberhof und Goldlauter iſt ein Einwohner letztgenannten
Ortes von Zigennern angefallen worden Nur dem Antreiben
ſeines Pferdes verdankt der Augegriffene ſeine Reitung Die
letzten Tage zeichneten ſich durch reiche Niederſchläge und
niedrige Temperaturen am Morgen 3 am Mittag 6 G
aus Die projektirte Bahnlinie Rotteunbach Katzhütte
wird jetzt vermeſſen Die gothaiſche Regierung will auf dem
Schneekopf eine Schutzhütte erbauen laſſen Dieſelbe ſoll auf
2400 M zu ſtehen kommen Der Konſumverein Unternenu
brunn erbaut jetzt für 9000 M ein eigenes Geſchäftshaus
Von der Apotheke in Eisfeld ſoll in Unterneubrunn wo ein Arzt
ſtationirt iſt eine Filiale errichtet werden

Vom Junſelsberg 17 Mai Der Schnee liegt ſeit
Fer ſtellenweiſe fußhoch und dabei ſchneit es luſtig weiter

ie Mittheilung daß der Pächter des gothaiſchen Gaſthofes
Naumann jetzt beide Gaſthäuſer des Jnſelberges gepachtet habe
iſt nicht zutreffend der preußiſche Gaſthof wird nach dem Tode
des Alten vom Berge von deſſen beiden Söhnen in alter Weiſe
weiter bewirthſchaftet

X Gera 17 Mai Kündigung Eine Mittheilung die
wenn ſie thatſächlich praktiſche Geſtalt gewinnt von der größten
Bedeutung für die Entwicklung des Südens von Gera werden
wird veröffentlicht heute das hieſige Tageblatt, die Mit
theilung nämlich die preußiſche Staatsbahnverwaltung
hätte der ſächſiſchen die Mitbenutzung des hieſigen
preußiſchen Bahnhofes gekündigt Und das nachdem die
ſächſiſche Regierung zu Gunſten der preußiſchen auf den Ankauf
der Weimar Geraer Eiſenbahn gegen wie man hört eine

Darum das fleißige Studium Und wie ſtudieren dann dieſe
Reiſenden meiſt die Muſeen Wieder mit dem rothen Buch
in der Hand gehen ſie von Bild zu Bild oder beſſer von
Nummer zu Nummer des Kataloges Jede geſehene Nummer
wird markirt Welches ſtolze Gefühl dann wenn man nach
her daheim ſagen kann ich habe es geſehen das Bild Nr 29
denn in meinem Führer hat es einen Strich Es war
mir das die widerwärtigſte Sorte von Reiſenden ſie waren
mir verhaßter als ſelbſt die armen Opferlämmer des all
gewaltigen Cook Denn dieſe ſind höchſtens bedanerns
werthe Sklaven ihrer einmal eingegangenen Verpflichtungen
Aber jene anderen Reiſenden ſind frei und verderben ſich mit
Gewalt den Gennuß den ihnen Jtalien gewähren würde wenn
ſie nicht ſo kunſtgierig die Städte und Muſeen abgraſten Die
Folgen ſolcher Unerſättlichkeit ſtellen ſich denn auch bald ein
Die meiſten können dieſe Koſt auf die Dauer nicht vertragen
ſie werden kritlich und verdrießlich oder um mich modern
auszudrücken nervös überreizt Große Empfindlichkeit geſellt
ſich noch dazu und bald ſind Eltern und Kinder Mann und
Fran Bruder und Schweſter im beſten Zank Es mag dieſe
Schilderung etwas übertrieben erſcheinen allein ich habe that
ſächlich Exemplare ſolcher gereizter Reiſegeſellſchaften mehrfachgeſehen Iſt es denn auch anders möglich wenn man von

morgens bis abends im Banne des bewußten Buches ſteht und
guckt und guckt ohne Ruhe und Erhokung dazwiſchen

Sollten ſolche Reiſende nicht auch den urwüchſigen geſunden
Jtalienern denen Nervoſität wohl noch völlig unbekannt iſt
elwas thöricht erſcheinen Allerdings auch das ſind z Th
die dninmen Dentſchen Allein trotz alledem hegen die
Italiener doch vor der deutſchen Nation eine hohe Achtung
Die Deutſchen ſind für ſie das Volk der Intelligenz und des
Kulturfortſchrittes Ich fand in einer der geleſenſten italieniſchen
Zeitungen einen Anfſätz an der Spitze des Blattes der voll
Lobes für uns Deutſche war Und was wurden uns da alles
für Tugenden angedichtet Zum Schluß wurde noch beſonders
anerkennend hervorgehoben daß wir wenn wir nach Italien
kämen meiſt auch des Jtalieniſchen mächtig ſeien Aber noch
mehr, ſo hieß es in jenem Anfſatz der Deutſche ſpricht nicht
nur italieniſch er ſpricht auch gelänfig die Sprache ſeines Erz
feindes das Franzöſiſch



ſeihe von ihr gemachten Zugeſtändniſſe den ſächſiſchen Verkehr
inf dem preußiſchen Haupt Bahnhofe belr verzichtet hat Der
Weilbewerb zwiſchen beiden Staaten auf dem wirthſchaftlichen
Hebiete würde durch dieſe Angelegenheik falls ſie thatſächlich
reifbare Geſtalt gewänne eine ſcharfe Beleuchtung erfahrenköalſache iſt daß die Raumverhältniſſe auf dem hieſigen preu

ziſchen Bahnhofe für den preußiſchen Verkehr allein ſchon ſeitJahren beſchränkt ſind Jnfolge der Einbeziehung des Verkehrs

er Weimar Geraer Babn in die preußiſche Verwaltung
wer erweiterte Einrichtungen ins Auge gefaßt ſein und ſo er
che el die Nachricht in völlig glanbwürdiger Beleuchtung Beim
Vororte Pforten beſtehen bereits umfängliche in den jüngſt

ergangenen Jahren neu angelegte Gleisanlagen zum Rangiren
er ſächſiſchen Züge

x Blankenhain 17 Mai Hiſtoriſcher Schützeneſtzug Bei der am 15 Juni beginnenden Feier des 150 r
Jubiläums der hieſigen Schützen geſellſchaft wird auch
än hiſtoriſcher Feſtzug veranſtaltet werden Nach dem Programm
ollen ſich in dem Zuge befinden eine Abtheilung Schützen mit
er Fahne in der Tracht der Zeit von 1745 zwei Batterien
Artillerie und eine Abtheilung Schützen in der Tracht zu Anfang
es 19 Jahrhunderts
s Roßlan Anhalh 17 Mai Ertrunken Perſonen

bahnhof Heute vormittag hat die Roſſel ein Opfer gefordert
der 8 Jahr alte Walther Schulze Sohn eines Schiffseigners
ſpielte mit mehreren anderen Knaben in der Nähe der Lehm
brücke Sie ließen Schiffchen aus Baumrinde ſchwimmen und
hatten dazu einen dort liegenden Kahn beſtiegen Dabei iſt Sch
über Bord geſtürzt Leider war nicht ſofort Hilfe da Als ein
in der Nähe beſchäftigter Mann das Kind aus dem Waſſer zog
war es leider ſchon eine Leiche Seit drei Wochen iſt man
mit dem Umban bezw Anban unſeres Perſonenbahnhofs
beſchäftigt Der Ban ſoll bis zum Auguſt fertig werden Noch
wenige Tage vor dem Beginn der Bauarbeiten hatte die hieſige
Zeitung die Nachricht gebracht aus dem Umbau würde nichts
es würde ein neuer Bahnhof im Mittelfelde bei den Windmühlen
gebant Aus dem vereinigten Perſonen und Güterbahnhof wird
aber nun nichts

Vermiſchtes
Kaiſer Wilhelm auf der Jagd Ueber die Lebensweiſe des

Kaiſers als Gaſt des Grafen Höchberg in Wirſchkowitz theilt dem
B ſein ſchleſiſcher Korreſpondent folgende intereſſante

Einzelheiten mit Der Baumbeſtand des wirſchkowitzer Jagd
reviers iſt vorwiegend Fichte Für die Erhaltung des vorzüg
lichen Rehſtandes der nach Tauſenden zählt ſind namentlich die
zahlreichen Schmalwieſen und Jnſeln mit dem üppigſten Gras
wuchſe beſtanden von großem Vortheil Auf dieſen ſaftigen
Waldwieſen ruht das Rehwild bis die ſteigende Sonne das Gras
abgetrocknet hat Mit großer Ausdauer weiß Kaiſer Wilhelm
ſich an den Rehbock heranzupürſchen oft weite Strecken im Graſe
in halbliegender Stellung ſich vorwärtsſchiebend und nur von
ſeinem Leibjäger begleitet Daß nach ſolchen Streifen im thau
benäßten Graſe die Jagdkleidung des hohen Waidmannes übel
mitgenommen wird bedarf kaum einer beſonderen Erwähnung
Ein ſolcher Morgenſtreifzug währt vier bis fünf Stunden dann
wird in einem Jagdzelte ein kurzes Frühſtück eingenommen
welches von heiteren Scherzen belebt wird wobei man den ſonſt
ſo ernſten Kaiſer kaum wieder erkennt und dann geht es in
ſcharfem Galopp nach Schloß Wirſchkowitz wo der Kaiſer ſeine
Kleidung wechſelt und ſich nach der Jagdſtrapaze einen kurzen
Morgenſchlaf gönnt Abends übt er die Jagd auf dem Anſtande
aus Der Fremdenzuzug nach dem idhylliſchen Beſitzthum des

Grafen Hochberg iſt ſehr bedeutend doch bleibt der Wunſch vieler
des Kaiſers anſichtig zu werden unbefriedigt da das Schloß auf
eine beträchtliche Entfernung von jedem Verkehr abgeſperrt iſt

Wie es gemacht wird Daß auf Ausſtellungspreiſe nicht
viel zu geben iſt wurde von uns wiederholt betont Heute ſinden
wir in der Köln Ztg folgendes Rundſchreiben eines Herrn
W Hähnel in Magdeburg Herrn N N Von beſonderem
Jntereſſe für Sie dürften die bevorſtehenden Ausſtellungen in
Berlin München Paris St Etienne und Genf ſein
und lade ich Sie zur Belheiligung höflichſt ein mit der
Bikte mir Jhre Vertretung daſelbſt zu übertragen Jhre
Jntereſſen z B ſachgemäße und vortheilhafte Vorführung Jhrer
Produkte dem Preisgericht gegenüber würde ich ſtreugſtens
wahrnehmen ſo daß Jhnen die verdiente Auszeichnung nicht
verſagt bleiben wird Sollte es mir dagegen nicht gelingen
Jhnen bei der Preisvertheilung die verdiente Anerkennung zu
verſchaffen ſo erkläre ich mich bereit ſämmtliche Ausſtellungs
Speſen ſelbſt zu tragen Meine Konditionen ſind ſehr günſtige

wollen Sie Proſpekte u ſ w von mir gefälligſt ver
angen

Selbſtmord oder Mord Ein ſchweres Verbrechen iſt
allem Anſchein nach an einem Berliner Liebespaar das
auf Rügen weilte begangen worden Am vergangenen
Sonnabend wurde das Gemeinde Amt in Weißenſee von der
Orxtsbehörde in Stubbnitz benachrichtigt daß in den dortigen
Waldungen ein Mädchen mit Stichwunden am Kopf und Hals
entdeckt worden ſei bei welcher folgender Zettel gefunden wurde
Leopold Saeger Schankwirth Berlin Wer unsfindet laß uns zuſammen Jch wohne Weißenſee bei Berlin

Streuſtraße VanUnternehmer Wie die Weißenſeeer Be
hörde feſtſtellte handelte es ſich um den früheren Banunternehmer
Pfandleiher und Schankwirth Leopold Saeger aus Weißenſee der
verheirathet und Vater von 2 Kindern iſt S hatte vor etwa
7 Ken in dieſem Vororte drei Häuſer gebaut die ſämmtlich
ſubhaſtirt wurden S eröffnete ſodann eine Pfandleihe verkaufte
diefe ſpäter und errichtete danach in Berlin Waldemarſtraße ein
Reſtaurant mit Damenbediennng in welchem die Kellnerin
Auguſte Schulze bedienſtet war Zwiſchen Saeger und dem
Mädchen entſpann ſich ein Liebe sverhältniß welches auch fort
geſetzt wurde als vor 2 Jahren das Geſchäft einging und die S ſchen
Eheleute nach Weißenſee zurückzogen Jetzt mußte Frau Saeger
durch Nähen für den Lebensunterhalt der Familie ſorgen bis die
Schweſter des Ehemannes und die jetzige Beſitzerin des Hauſes
Strenſtraße 126 dem Bruder 400 M gab zur Errichtung eines
Reſtaurants Am 30 April begab ſich S nach Berlin um die
erforderlichen Einkäufe zu machen und iſt ſeitdem verſchwunden
bis jetzt die Nachricht von Rügen eintraf Wie die ſofort nach
Stubbnitz geeilten Verwandten erfuhren iſt die Kellnerin
Schulze im Walde mit zahlreichen Slichwunden und nur noth
dürftig bekleidet aufgefunden worden Jhre fehlenden Kleidungs
ſtücke lagen in Fetzen zerriſſen in der Umgebung Von Saeger
war keine Spur aufzufinden Ebenſo wurde das von dem Liebes
paar mitgeführte Gepäck nicht ermittelt Die Schulze iſt nicht
vernehmungsfähig liegt im Kreiskrankenhauſe in Bergen im ſtarken
Fieber in welchem ſie wiederholt die Worte ausrief Lepold
iſt unſchuldig und dann ſich wieder in Phantaſien über einen
Mann erging den ſie Ernſt nannte Es erſcheint nicht wahr
ſcheinlich daß die Schulze ſo viel Muth und Kraft beſeſſen ſich

derartig furchtbare Slichwunden ſeibſt beizubringen wie53 und Geſicht aufweiſen Daß Saeger mit de nachihr

ügen gereiſt iſt be er in einem Briefe mehreren ſeiner
Verwandten mitgetheilt ob jedoch S von Rügen entflohen

dort das Opfer eines Verbrechens geworden bleibt abzu
warten

Sie wollte todtgeſchlagen werden Ein merkwürdiges
Anſinnen ſtellte geſtern vormittag eine unbekannte Frauens

perſ an die Jnhaber der Sanitätswache in der Artillerieſtraße
n Berlin Die Frau erſchien gegen 10 Uhr in ſchwar zer

Kleidung auf der Wache und verlangte nichts weniger als daß
man ſie todtſchlage Man erkannte ſofort daß es ſich um
eine Geiſteskranke handle und ſetzte die Polizei in Kenntniß Ein
Schutzmann brachte die Jrrſinnige in ein Krankenhaus Wer ſie
iſt ließ ſich nicht ermitteln ſie iſt etwa 30 Jahre alt

Luſtige ſfetungeſ au Der Dresdner Anzeiger vom
14 Mai meldet Jn Rom ſtarb am 9 Mai plötzlich auf einer
Kunſtreiſe begriffen erſt 32 Jahre alt der hochbetagte GenterMaler Guſtav Michel Das macht ihm auch ſo leicht keiner
nach Eine merkwürdige Nachricht bringt der Eſſener General
Anzeiger vom 8 Mai Jhm wird aus Berlin vom 7 Mai
emeldet Der Prinz und die Frau Prinzeſſin Adolf vonSchaumburg Lippe treffen heute abend auf der Wildparkſtation

ein und nehmen im Neuen Palais Aufſtellung Jn der Land
wirthſchaftlichen Beamten Zeitung vom 11 Mai ſucht Jacobs

einen verheiratheten Statthalter welcher einen Hofgänger ſtellen
und deſſen Frau melken muß Gerechter Himmel
Schön wird in Agnes Schoebel s Novellette Atelierlicht
ſ Breslauer Morgen Zeitung Nr 212 von Frau Sibvylle
eſagt Mit ihren hellen Augen leuchtete ſie in alle heimlichſten
inkel des Ateliers hinein griff alles ungenirt an hob Vor

hänge auf Solche Augen hat nicht jeder Der Brann
ſchweiger Landes Zeitung Qu 213 wird aus Calvörde vom
6 Mai berichtet Vor einigen Tagen wurde dem Zimmerer
Wichmann aus dem Nachbarorte Baddenſel welcher bei dem
Zimmermann K hier die Kreisſäge zu bedienen hat die rechte
Hand abgeſchnitten Die Operation vollzogen zwei hieſige
Aerzte Weshalb die Aerzte dem Unglücklichen die Hand ab
ſägten iſt nicht geſagt Die Nachrichten für Stadt und Land
Nr 103 berichten Vom oldenburg Dragoner Regiment

Nr 19 ſollen demnächſt 25 Pferde nach Wilhelmshaven geſchafft
werden um auszuprobiren ob dieſelben im Seewaſſer zu ver
wenden ſind Durch Verwendung von Reiterei zur See würde
der Seekrieg eine ganz neue Geſtalt erhalten ob es aber gelingen
wird das Landpferd in ein Seepferd zu verwandeln iſt doch
ſehr die Frage Hübſch heißt es in dem vom Straßburger
Tageblatt Nr 104 gebrachten Bericht über die Aufführung
von Sudermann s Schmetterlingsſchlacht Frau Reubke
ſchillerte in allen Farben einer drei Töchter beſitzenden Wittwe
die ſich nach dem Ruhepunkt einer guten Heirath ihrer Lieblinge
ſehnt Die Gothaer Neueſien Nachrichten Nr 110 melden
Gotha 11 Mai Se Excellenz Herr Staatsminiſter von

Strenge nimmt gegenwärtig an dem Bundesſchießen in
Berlin theil Herr von Strenge hat ſich inzwiſchen wohl über
zeugt daß in Berlin augenblicklich kein Bundesſchießen ab
gehalten wird und iſt wieder nach Gotha heimgekehrt

Ein Künſtler im Ausbrechen Auf faſt unerklärliche Weiſe
und mit ungewöhnlichem Geſchick iſt vor einigen Tagen aus dem
Gerichtsgefängniß zu Friedeberg in der Neumark ein
Arreſtant ausgebroche n Derſelbe wurde vor etwa drei
Monaten aus Altenfließ eingeliefert Da er bei den Verhören
ein halsſtarriges und widerſetzliches Benehmen zeigte wurde er
vor vierzehn Tagen zur Strafe in eine Arreſtzelle gebracht an
Händen und Beinen geſchloſſen und die Kette an der Wand der
Zelle befeſtigt Als aber am 11 d M in der Frühe der Auf
ſeher in die Zelle trat lag die ſchwere Kette am Boden und der
Gefangene war verſchwunden Das Gelingen der Flucht wird
aber dadurch noch erſtaunlicher daß der Mann nicht nur ſeine
Ketten löſen ſondern auf dem Wege nach dem Hof auch noch
ſieben feſtverſchloſſene Thüren öffnen mußte Er hat hierzu
nichts weiter als ein Stückchen krummgebogenen
Drahtes benutzt

Ein Hotelbrand Aus Brüſſel wird dem N W
telegraphirt Jm Hotel des Voyageurs des belgiſchen Ar
dennenbades Melreux brach nachts Feuer aus welches mehrere
Menſchenopfer forderte Jn wenigen Minuten ſtand das
ganze Hotel in Flammen Die meiſten Reiſenden ſprangen zum
Fenſter hinaus wobei zahlreiche Verletzungen vorkamen Zwei
Kinder verbrannten unter furchtbarem Geſchrei ohne daß
Hilfe gebracht werden konnte Eine verkohlte Frauenleiche
wurde gleichfalls gefunden Der Brand war von einem ent

re Hoteldiener gelegt worden Der Thäter wurde ver
aftet

Vom Blitz getroffen Jn Lüttich traf während eines in
der Nacht niedergegangenen Gewitters der Blitz das Haus
des Schuhwaarenhändlers van Ex Die im Bette liegende
Frau des Händlers wurde gelähmt kam jedoch durch
Reibungen nach einer halben Stunde wieder zum Gebrauch
ihrer Giieder Zwei im Nebenzimmer ſchlafende Töchter des
Hausherrn verloren auf Stunden das Augenlicht er
langten aber durch kalte Umſchläge die Sehkraft wieder

Das Auge des Geſetzes ſtreikt Jn Meran trat am 17 d
das ſtädtiſche Sicherheitswachcorps in den Ausſtand
ein Die Beamten verlangen 12ſtündige Dienſtzeit und
12ſtündige Pauſe ſtatt der bisherigen 24ſtündigen Dienſtzeit mit
12 ſtündiger Pauſe

Ein politiſches Duell ans dem kaum etwas wird Man
ſchreibt den M N unterm 14 Mai aus London Am
vorigen Donnerstag hatte der iriſche Abgeordnete Dr Tanner
im Unterhaus durch eine an den Kriegsminiſter gerichtete Frage
dem weitverbreiteten und ſehr gerechtfertigten Wunſch Ausdruck
gegeben der Herzog von Cambridge möchte ſich endlich
dazu bequemen auf ſeinen Poſten als Höchſtkommandirender der
britiſchen Armee zu reſigniren Er erhielt darauf von einem
loyalen Jünger des Mars folgendes kriegeriſche Telegramm
Jn r Jhrer verächtlichen Anfrage bezüglich des

Herzogs von Cambridge nenne ich Sie einen Feigling Soll
mich freuen Jhnen jenſeits des Kanals Genugthuung zu geben
Piſtolen J Jones Major Der Jre ſandte ſogleich
ſolgende Drahtantwort Telegramm empfangen Bereit Sie
morgen abend in Konſtantinopel zu treffen Torpedos vorgezogen
Waſſer Röhrenkeſſel ausgeſchloſſen Annonciren ſtrikt verboten
Tanner

Jäher Tod Als der am 16 Mai von Valeneiennes nach
Brüſſel kommende Perſonenzug bei Quiévrain vorbei
fuhr lehnte ein mit ſeinen Schweſtern in einem Abtheil ſitzender
junger Mann ſich weit zum Fenſter hinans um feine in
Quiévrain wöhnenden Eltern zu begrüßen Plötzlich ſchlug er
mit dem Kopf gegen einen Brückenpfeiler wobei ihm der
Schädel zertrümmert wurde Der Tod trat auf der
Stelle ein

Letzte Nachrichten
Berlin 17 Mai Mit Bezug auf die Beſuche bei dem

Freiherrn v Kotze kann der Lok Anz noch mittheilen
daß Herzog Günther von ewig oitein und Graf

a bei Herrn vonohenau an zwei aufeinander folgenden
Dieſer war indeſſen nicht zu Hänſe undotze vorſprachen

die Herren gaben daher ihre Karten ab Jm Anſchluß wird
erwähnt daß die Beilegung weiterer Differenzen nunmehr in
eine beſtimmte Hand gegeben zu ſein ſcheine Der Chef des
Großen Generalſtabes Graf Schlieffen habe jetzt die Rolle
des Vermittlers übernommen damit eine gerichtliche Erörterung
ſchließlich doch noch vermieden werde

Berlin 17 Mai Wie die Volkszeitung ans allerbeſter
Quelle hört ſind alle Nachrichten von dem Fallenlaſſen des
Planes das preußiſche Vereinsgeſetz zu reformiren, mn
zutreffend Es wird vielmehr im preußiſchen Miniſterium des
Jnnern äußerſt intenſiv gearbeitet um eine Novelle zum Ver
einsgeſetz ſo ſchnell wie möglich zuſtande zu bringen ſo daß die
ſelbe unmittelbar nach Pfingſten im Landtage eingebracht wer
den kann Daraus kann man auch erſehen was von all den
Nachrichten zu halten iſt die da melden die Stellung des
Miniſters des Jnnern ſei erſchüttert

München 17 Mai Der Prinzregent Luitpold iſt mitder nwen Thereſe heute abend nach Wien abgereiſt

Koburg 18 Mai Orig Telegr Seit dem frühen
Morgen iſt hier ſtarker Schneefall eingetreten durch den
großer Schaden an den Bäumen angerichtet wird

Rom 17 Mai Der Caſſationusgerichtshof hat
heute das über den früheren Direktor des Popolo Romano
Chauvet und Auret in der Angelegenheit der Reiszoll Hinter
ziehung verbängte Urtheit aufgehoben und die Angelegenheit
zu einer neuen Verhandlung vor das Appellgericht in Aquila
verwieſen

Mekeorologiſche Sta tion zu Halle

17 Mai 18 Mai9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 38,2 734,1Thermometer Celſins 6,2 8,4Rel Fenchtigkeit 100 97Wind NW 3 NO 1Maximum der Temveratur am 17 Mai 1030 C
Minimum in der Nacht vom 17 zum 18 Mai 62 0
Nieder ſchläge am 18 Mai 7 Uhr morgens 26 0 mm
Waſſerwärme am 18 Mai mitgetheilt vom Flora Vade 129 R

Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland
Die Abnahme des Luftdruckes ohne weſentliche Aenderung

ſeiner Vertheilung über Europa läßt auf Fortdaner der rer
änderlichen wolkigen zu Niederſchlägen neigende Witterung bei
allmäliger Erwärmung ſchließen

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 17 Mai
WlindrichtunStationen Barom n Windſlärte Welter Tempe

in Elala 1212 h
Memel 753 OSO 3 heiter 20Swinemünde 748 NNO 4 bedeckt 9Hamburg 749 OSO 2 Regen 8Borkum 747 SSW 4 wolkig 7Hannover 748 ſtill bedeckt 7Verlin 748 W 1 Regen 7Breslan 749 NW 3 Regen 6Bamberq 746 SW 2 Regen 4Michen 750 NW 5 wolkig 3Wien 745 W 23 Regen 4Prag 748 NW 2 Regen 5Trie ſt 741 SW 1 Regen 8Petersburg 763 SO 1 wolkenlos 11Haparanda 766 S 2 wolkenlos 10Stockholm 756 ONO 4 wolkenlos 14Kopenhagen 751 ONO 4 Regen 9Aberdece n 758 NNW 6 bedeckt 2Lort 762 N 5 heiter 11Paris 755 NNW 2 halbbedeckt 6

Wanaren unfü Produaktenberichte
G eotreide

Hamburg 17 Mai Weizen loco fest holsteinischer loco neuer
159 154 Roggen loco fest mecklenburgischer loco neuer 143 154
russischer loco fest loco neuer 95 98 Hafer fest Gerste fest

Stettin 17 Mai Weizen ruhig loco neuer 154 158 per
Mai Juni 157,00 per Sept Okt 154,50 Roggen loco ruhig 133 136
per AMai Juni 134,00 per Sept Okt 136,75 Pomm IIafer loco 123 128

Wwien 17 Alai Weizen her Aai Juni 7,34 Gd 7,36 Br per
Herbst 7,62 Gd 7,64 Br Roggen per Aai Juni 6,46 Gd 48 Br per
Herbst 6,83 Gd 6,85 Br Hafer per Mai Juni 6,78 Gd 6,80 Br per
Herbst 39 Gd 6 41 Br

Pest 17 Mai Weizen befestigt per Herbst 7,35 Gd 7,37 Rr
per Alai Juni 7,85 Gd 7,37 Br Roggen per Herbst 6,54 Gd 6,55 Br
Hafer per Herbst 6,5 Gd 6,60 Br

Kaloes
Hamburg 17 Mai Kaffee bhehauptet Umsatz 3500 Saelc
Dambdurg 17 Mai Bericht der Ilamb Firma Joswih u Comp

Kaffee good average Santos per Slai 76 per Sept 75 per Derz
722, per Mürz 72 Ruhig

Iamburg 17 Mai Nachimittagsbericht Good average Santos
per Mai 77 per Sept 75, per Dez 73, per März 72 Sehleppend

am burg 17 Mai Abends 6 Uhr Bericht der Hawh Firma
Joswich u Comp Kaffee good averago Santos per Mai 77 per Sept
76 per Dez 73 Ruhig

Havre 17 Mai Vorm 10 Uhr 30 Min Hericht der Hamburger
Frima Veimann Ziegler u Com Kaffee good average Sanios per
Alai 94 00 per Sept 94,00 per Dez 91,75 Behauntet

Amsterdam 17 MAnai Java Kaſfee good ordinary 53
Spiritus

Steittip 17 Alai Spiritus loco behauptet mit 70 J Konsumsteuer
36,50

Posev 17 Mai Spiritus loco ohne Fass 50er 54,69 do loeo ohne
Fass 70er 34,80 Stilll8 n 17 Mai Privatnotirung Branntwein 45 Vol
für 100 kg ohne Fass ab Brennerei 61,00 63,00 desgl 40 Vol
56,00 58,00 M

Breslau 17 Mai Spiritus per 100 100 exel 50 M Verbrauehs
abgaben per Aai 55,00 do do 70 M Verbraguchsabgaben per Mai
35,20 do do

Hamburg 17 Alai Spiritus rubig aber fest per Mai Fani 20 Br
per Juni Juli 20 Br per Jui Aug 21 Br per Aug Sept 21 Br

Paris 17 AMai Schlussbericht Spiritus fest ver Mai 32,25
per Juni 32 50 per Juli August 32,75 per Sept Dez 33,00

Sämaereten
Petersburg 17 Mai Iank loco 44 ,00 TLeinsaat loco 11,60
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Den ürhrecſr ha
zu Gotha

Verlooſungvon Zinsentſchädigungs Scheinen
Die Nummern der am 13 15 ds

Mts unter Zuziehung des Ausſchuſſes
der Pfandbriefbeſitzer zu notariellem
Protokoll ausgelooſten Zinsent
ſchädigungsScheine und Talons
zu früher ausgelooſten Pfandbriefen
werden im Deutſchen Reichs und
Königl Preußiſchen Staaksanzeiger
und in der Gotha iſchen Zeitung be
kannt gemacht

Ziehungsliſten können von uns
bezogen werden Die Auszahlung
der gelooſten Scheine zum Nenn
werth erfolgt gegen deren Einliefernung
von jetzt ab ansſchlieſzlich
in Gotha bei unſerer Hanptkaſſe

Gotha den 16 Mai 1895
Deutſche Grunderedit Bank

Das wenn auch langſame ſo doch ſtetige
Fallen des Zinsfußes ſowie die zu er
warkende Convertirung der Staats
papiere und Anlagewerthe trifft die
jenigen am härteſten welche nicht mehr
erwerbsfähig ſind ſondern darauf an
gewieſen von den Zinſen ihrer Er
ſparniſſe zu leben Allen dieſen iſt der
Kauf einer Rente bei der Friedrich
Wilhelm Geſellſchaft anzurathen Je
nach dem Beitrittsalter iſt der Rentenſatz
höher oder niedriger Einer bein Abſchluß
der Verſicherung 65 Jahre alten Perſon
wird z B für je 1000 Mark Einlage

eine lebenslängliche
jährliche Rente von111 Wik 58 Pf

gezahlt Die Friedrich Wilhelm
Geſellſchaft beſteht ſeit 1866 und be
ſitzt Garantie Kapitalien von über
20 Millionen Mark

Proſpekte ſind gratis zu beziehen von
der GeneralAgentur in Halle g
Meckelſtr I Louis Berner s S

Der Vertreter der rühmlichſt e

bekannten cMtachatscheck ſchen
Porkraitmaler Geſellſchaft

in München iſt hier eingetroffen um S
Aufträge entgegen zu nehmen

Woblgelungene Bilder ſind in der
Hendel ſchen Buchhandlung am
Moarkt ausgeſtellt woſelbſt auch Pro
ſpekte vertheilt werden

Wern daran legt
wirklich preiswerthe und nuerhafte HerrenkletderstoSe zu erhalten der versäume nicht dem hier am Platze neu gegründeten Tach Versand Gesechäſt von Paul Seller

welches von seinem reich assortirten Lager Neue Promenade 14 am

Fernsprech Anschluss 897

einen Bestoh abzustatten
Leipziger Thurm jedes belicbige Maass zu äusserst billigen Preisen abgiebt

o Muster auf Wunsch franeo ins Iaus
p

Weimar Loose
Ziehungen 15 17 Juni und 7 II Dezember 1895

Nen erſchienen
III

für Poſtkarten mit Anſichten
à 1,50 bis 7 Mark empfiehlt

Abbin Hentzo er
Gewime 50,000 Al 20000 l i0,o0d M u ſ w aeniſf

Preis des Looſes für eßeckee Ziehungen giltig ar euſchlänche

mer I Markc und 10 Pfg für Reichsſtempel 0 Köhlor V St pftr
w

American
Steam Launäry
Wäaäsche Annahmestellen

befinden sich bei Herren
Gust Hifdebrandt Leipziger Strasse 65

t Rud Nietschmann Schmeerstrasse 14
Dawmpf Wasch u Plättangtalt
Geiststr 24 Pernsprecher 719

Mü eher aller Wiſſenſchaften
kauft zu höchſten Preiſen

M Oschmann Antiquariat Ha
ietzt Alte Promenade G Reichshof

Man kanft
neue und gebrauchte Möbel

ieder Art in größter Anstwghl u
zu billigſten Preiſen unr bei
Friedrich Peilecke

Geiſtſtraße 25

t eMoritz Rosenthal
17 Teipziger Str 17 17 Teipziger Str 17 Soxhlet pparate

in W FPremen
S Am Sonntag iſt mein Geſchäft bis Abends 7 Uhr geöffnet, alt beAm 1 Feiertag bleibt es gänzlich geſchloſſen S S Ernst Jentzseh

e apiger Str 29e e e e 1000 BriFahrräder Schlurick s Bade Anstalt
Bringe mein reich aſſortirtes Lager Inlle aS Hochstrasse 17 amn Steinweg überſeeiſche 2,50 120 beſſer

von Fahrrädern beſte engliſche und J 9 4 h europäiſche 2,50 bei G Techt n atte Name g Magagebaren ntt m Sonnen äder et e See i Zang

Halle a Markt 24 Otto Hendel Sorlimenk

Da mir die Lieferung für verſchiedene Conſum Vereine übertragen worden iſt
habe ich auf Wunſch meiner geehrten Kundſchaft mit heutigem Tage streng
Ceste Preise eingeführt

Gelegenheitelcauf
Ein Poſten Kammgarn und Cheviot Anzüge

in alen Farben und Größen von 15 Mark an
Elegante Zaquet Anzüge Rork Anzüge

PYaletots Kuaben Anzügr
in größter Austvahl

r

Der Verkauf wie bekannt zu billigten ſtreng feſten Preiſen

Jedes am Lager befindliche Stück iſt mit deutlicher Preisangabe verſehen
dadurch wird der Einkauf erleichtert und iſt Jeder auch der Nich tkenner

vor Vertheuerung gefſchüitzt

Zablungsbedingungen in Krankheitsfällen Nachweislich günstige Heilerfolge Gesunder Aufenthalt z S 2
Reparaturen ſowie Umände Nähere Auskunft wird bereitwilligst Kostenlos ertheilt Se e c

rungen an Fahrrädern werden ſach h uemäß prompt und billigſt ausgeführt 33 33 78 es e Galle Für Geſellſchafts Ansflüge rHalle a S Anhalterſir 17 ſtelle meinen eingerichteten großen Wagen über 25 Mann faſſend bei S
billigſter Preisſtellung zur Verfügung Auch ſämmtliche Hochzeits und zKein Rauch mehr 5 Sein Nanch mehr Viſiten Fuhren werden ſauber und prompt ausgeführt r 73 SSch ornſteinauffſätze Oel TEiGöre Dryanderſtraße 24 53

s Sliefert als Speeiglität unter Garantie des Ansbleibens von Rauch odes Zweckes erfolgt Zurücknahme koſtenfrei Vemerke H Lamgr o Nonf à s 3
daß meine Aufſätze nur in meiner Werkſtatt angefertigt werden und keine v Inh Welstkorn Sattlermeiſter z

e e a n a en eM Thielemann s RKlempnerei de Rutsch Gegchirre n e 55Gr Ulrichſtraße 60 Wännige IITe enſitberne im zS h S ſilberplattirte Beſchläge in allen Preislageng Gröfſttes Lager am Platze 8S Sygli S De Kein Laden daher anerkannt niedrige Preiſe Due Wald Spelier n Ouchlatten Stangen 2Carl Schumann Gr Steinſtr 300 Ve
r 2V J den rh

ſind noch billig zu verkaufen wegen ſofortiger S eLuiſenſtraße 4 Räumung 2 faſt neue Corridor Ver e
ſchlüſſe mehrere Thüren Fenſter Bretter Nutz und Brennhois
Manerſteine Bruchſteine Stücken u a mehr

Ankerſtraße 3 Manun s Gehöft
500 am zöll kief Fuſboden Haus Flügel u Füllungs

thüren 200 qm Schiefer 50,000 Manerſteine 50 cbm gutes
Vauholz 50 Stück Fenſter 100 Fuhren Brennholz ſpottbillig
und verſch mehr

Pfälzerſtraße Schaaf s Gehöft
Fenſter Thüren Oefen Mauerſteine Bruchſteine Stücken

rBretter Nutz und Bauholz
FI Schmidt Pfeiffer

h
C 4

r c p e 7 S nJ e r S 9 93 S en2 e e 5 2e 7 er r Le 2 v un

2 7 w 3 c e 7 2 t27 277v J o r
c 7

c te tere a und Dessertg
S Frucſtf Conscruunh

re u KnaCo n e
im Grossbefriebe

Unsere Kaffeos in Original Verpackung sind
Stets frisch geröstfet durch die bekannfen

Gute trockene z Verſcaufssteſſeo 20 bezſehen 7 338 Fressohlensteine n v S onännes Daempfiehlt c San hGrube Pauline in Dörſtelvitz ad T c u meeFür den Anzelgenthell veraniwortlich

u vConclitores

W König in Halle Halle Drudk und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Veiblättern und Verlooſungsliſte
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